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Für meine Mutter, die in den vier Jahren fast 
umgekommen ist vor Sorgen.

Mama, hör am besten hier schon auf zu lesen ;-)

�Es ist eine gefährliche Sache, Frodo, aus deiner Tür hinauszugehen. 
Du betrittst die Straße, und wenn du nicht auf deine Füße aufpasst, 

kann man nicht wissen, wohin sie dich tragen.�
J.R.R. Tolkien, Der Herr der Ringe: Die Gefährten 
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Noch kurz vorab …

Natürlich habe ich in über vier Jahren Weltreise viel, viel mehr erlebt, als 
zwischen diese beiden Buchdeckel passen würde. Aber dennoch möchte ich 
Einblicke in die spannendsten, traumha�esten, witzigsten und skurrilsten 
Momente ermöglichen. Wer weiß, vielleicht macht das dem einen oder an-
deren ja Appetit auf mehr!

Als grober Überblick:
� 45 Länder
� 1512 Tage
� Über 100.000 Kilometer zu Wasser und zu Land
� 5 der 7 neuen Weltwunder
� 5 der 7 Weltmeere
� 4 neue Sprachen
� 4 Weisheitszähne weniger
� Aberwitzige Begegnungen
� Intensive neue Freundscha�en
� Bilder zum Neidischwerden
� Ekliges Essen
� Lebensverändernde Erkenntnisse 
� Jede Menge Abenteuer �

Und jetzt � geht�s los! 
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Es geht los

�Klick ...�, noch einmal herum im Schloss, und 
�Klack�, das war�s! Ich warf den Schlüssel durch 
den Briefschlitz neben der Tür, wandte mich 
um und versuchte mir diesen Moment einzu-
prägen. Die Sonne schien warm, der Wind 
wehte sacht und brachte den Geruch von Tan-
nen und frisch gemähten Wiesen mit sich. Ein 
wirklich traumha� er erster Juli! Mit einem 
breiten Grinsen blinzelte ich in die Sonne � 
auf diesen Moment hatte ich die letzten an-
derthalb Jahre gewartet!

Hinter mir lagen ein stressiges Jahr voller 
Abi-Klausuren, weit über 200 Stunden Arbeit 
für einen Programmierwettbewerb, ein Ne-
benjob in Hamburg und ein bisher immer 
schon drei Wochen im Voraus völlig über-
füllter Terminplaner, den ich nun abgehakt 
hatte. Vor mir lag ... Freiheit! 

Ich schulterte meinen Rucksack, hüp� e 
die Treppenstufen hinunter auf den Gehweg und lief einen guten Kilometer 
von unserem winzigen Dorf zur Bushaltestelle an der Bundesstraße. Im Ge-
hen winkte ich einigen älteren Nachbarn, die diesen herrlichen Montagvor-
mittag zur Gartenarbeit nutzten, und ließ die vergangenen Tage noch einmal 
Revue passieren. 

 1. Juli 2013 












































